
Das Objekt  ‘I FELT OAK’ stellt die Frage wieviel Wand braucht ein Paravent?

Sein hybrider Aufbau erzeugt ein Wechselspiel zwischen der Filzbarriere und der Durchlässigkeit des 
Regales aus Eichenholz. Diese Unruhe wird sowohl durch das Material als auch durch das Design 
wieder eingefangen. Die modulare Konstruktionsweise gibt dem Besitzer die Möglichkeit durch ein-
en Handgriff einzelne Passagen abzuschirmen oder preiszugeben. Dadurch fließt der architektonische 
Wandbegriff ein, und öffnet sich dem Inhaber beziehungsweise Betrachter. Erwähnenswert sind die 
sehr guten schallabweisenden Eigenschaften des 1 Zentimeter dicken Filzes, welche das Werk in seiner 
Funktion noch erweitern. Die besondere Holzverbindung wurde eigens für das Projekt erarbeitet.

Das Projekt “I FELT OAK” wurde durch die Jury der Außenwirtschaft Austria ausgewählt. Es entstand im 
Rahmen des Projekts “Ent-Faltung. Wandelbare Möbel für GEA” im Sommersemester 2015 an der New 
Design University. Seit einem Jahr erlernt Christian Lutz im Studiengang Design, Handwerk & materielle 
Kultur das Tischlerhandwerk. Er stellte den Prototypen selbst aus massivem Eichenholz her, welches 
mit natürlichem reinen Walnussöl im Sinne der Nachhaltigkeit versiegelt wurde. 

Das Werk ‘I FELT OAK’ besteht aus drei  Elementen, 
welche übereinander gestapelt 31x30x121cm 
ergeben und einer Filzschale mit den Maßen 
30x30x81cm (LxBxH). 

Material:
Eichenholz 
Walnussöl 
Filz (1cm dick)
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